Grundkurs Chemie

Elementare Stoffströme über technische Prozesse an den Beispielen Stickstoff und Schwefel

Schwerpunkte:

A
Schwefel und Stickstoff in geologischen und biologischen Kreisläufen

B
Schwefel und Stickstoff in technischen Prozessen

C
Schwefelsäure und Ammoniak/Salpetersäure (Eigenschaften, Herstellung, Anwendung)

D
Schadwirkungen von Schwefel- und Stickstoffverbindungen

E
Weiterentwicklung experimenteller Fähigkeiten.
1. Struktur der Materie
1.1 Atombau und PSE

     (Atombausteine, Bau der Atomhülle, Energieniveaus, Energieniveauschema, Orbitalmodell)

· Atommodelle: DALTON, RUTHERFORD, BOHR

· Elektronenkonfiguration von Hauptgruppenelementen

· Valenzelektronen

1.2 Haupt- und Nebengruppenelemente im PSE

· Zusammenhang zwischen Bau der Atomhülle und Anordnung im PSE

1.3 Beziehungen zwischen Struktur und Eigenschaften bezogen auf Bindungsphänomene

· Ausbildung verschiedener Bindungen (Atombindungen, Ionenbindungen) und Abschätzen von Polarisierungen

· Zusammenhang zwischen Strukturen, Bindungen und Eigenschaften

2. Reaktionstypen und Reaktionsmechanismen
2.1 Donator-Akzeptor-Reaktionen

     (Reaktionen mit Protonenübergang, Protolyse, Autoprotolyse des Wassers)
· Säure-Base-Theorie nach BRÖNSTED; korrespondierende Säure-Base-Paare

· Aussagen zum Ionenprodukt des Wassers

2.2 pH-Werte
· Bestimmung und Berechnungen von pH-Werten starker und schwacher Protolyte

2.3 Puffersysteme
· Bedeutung und phänomenologische Betrachtung von Puffersystemen

2.4 Neutralisation und Indikatoren
· Titration einprotoniger (einwertiger) Säuren bzw. Basen

· Auswerten von gegebenen Titrationskurven

3. Antrieb und Steuerung chemischer Reaktionen
3.1 Reaktionsgeschwindigkeit und Katalyse / Vollständiger und unvollständiger Stoffumsatz / Prinzip

      von LE CHATELIER und BRAUN
· Einfluss von T, c, p und Katalysatoren

· Übungen und Anwendungen

3.2 Massenwirkungsgesetz (MWG) als quantitative Aussage

     (Beispiele: Schwefel und Schwefelverbindungen, Stickstoff und Stickstoffverbindungen)
· Formulierung des MWG und Ableiten von Aussagen aus dem MWG

· Berechnungen zu Kc und Konzentrationen für (( = 0

· Anwendung auf wichtige Synthesen der Stoffkreisläufe, auf Gleichgewichte in wässrigen Lösungen und (einfache) organische Gleichgewichte

4. Methoden der analytischen Chemie
4.1 Qualitative Nachweisverfahren
· Qualitative Nachweise SO42–, S2–, NH4+, NH3 (g)
4.2 Quantitative Nachweisverfahren
· Kennenlernen der experimentellen Durchführung der Säure-Base-Titration einschließlich Berechnung

5. Energetik chemischer Reaktionen
5.1 Enthalpie

(Offene, geschlossene und abgeschlossene Systeme, Innere Energie, Arbeit und Energie, Reaktionswärme, Reaktionsenergie, Reaktionsenthalpie, Bildungsenthalpie)

· Satz von HESS - Berechnungen

· Kennenlernen der experimentellen Bestimmung verschiedener Enthalpien

5.2 Entropie / Freie Enthalpie
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Metalle und elektrochemische Energietechniken
Schwerpunkte:

A
Entdeckung elektrochemischer Phänomene (DAVY, VOLTA, FARADAY)

B
Galvanische Zellen

C
Elektrolysevorgänge

D
Exemplarische Behandlung des Einsatzes von Batterien, Akkumulatoren und Brennstoffzellen als 


Speicherformen für elektrische Energie

E
Anwendungsbereiche einiger Elektrolyseverfahren

F
Umweltbelastungen durch Metallemission aus verbrauchten Batterien und Akkumulatoren

G
Weiterentwicklung experimenteller Fähigkeiten.
1. Struktur der Materie
1.1 Atombau und PSE

     (Atombausteine, Bau der Atomhülle, Energieniveaus, Energieniveauschema)
· Elektronenkonfiguration von Atomen der Metalle

· Valenzelektronen

· Zusammenhang zwischen Bau der Atomhülle und Anordnung im PSE

1.2 Beziehungen zwischen Struktur und Eigenschaften bezogen auf Bindungsphänomene
· Metallbindung

· Vergleich mit anderen Bindungsarten

· physikalische und chemische Eigenschaften der Metalle

2. Reaktionstypen und Reaktionsmechanismen
2.1 Donator-Akzeptor-Reaktionen

(Redoxreaktionen als Reaktionen mit Elektronenübergang, Oxidationsstufen und korrespondierende Redoxpaare)

· experimentelle Untersuchungen zu Redoxreaktionen und Entwickeln der zugehörigen Gleichungen

2.2 Elektrochemische Reaktionen

(Aufbau und Wirkungsweise galvanischer Zellen, Elektrolysevorgänge zur Umwandlung elektrischer Energie in chemische Energie, Elektrolyse als erzwungene Reaktion, Elektrochemische Reaktionen in galvanischen Zellen zur Nutzung der Umwandlung chemischer Energie in elektrische Energie)

· echte und potenzielle Elektrolyte

· elektrochemische Doppelschicht

· Standard-Wasserstoff-Elektrode als Bezugselektrode

· Standardelektrodenpotenziale

· Spannungsreihe der Metalle

· Messung und Berechnung von Zellspannungen

· Ablauf von Redoxvorgängen in Elektrolysezellen unter Einbeziehung von Experimenten zur Elektrolyse, z. B. Elektrolyse einer Kupfer(II)-chlorid-Lösung

2.3 Korrosionsvorgänge - Korrosionsschutz
· Lokalelemente

· Korrosion und Korrosionsschutz

3. Antrieb und Steuerung chemischer Reaktionen
3.1 Zusammenhang zwischen Kc und Potenzialdifferenz
3.2 Zusammenhang zwischen Potenzialdifferenz und freier Enthalpie
4. Methoden der analytischen Chemie
4.1 Qualitative Nachweise
· Durchführung von Nachweisen für Fe3+ und Cu2+
5. Ausgewählte Themen der angewandten Chemie
5.1 Vergleichende Betrachtung prinzipieller Herstellungsverfahren ausgewählter Stoffe
· Kupferraffination

· Schmelzflusselektrolyse zur Herstellung von Aluminium

5.2 Verfahren zur Gewinnung elektrischer Energie
· Prinzipien des Aufbaus und der Funktion von Batterien und Akkus am Beispiel des LECLANCHÈ-Elements und Blei-Akkumulators

5.3 Ökologische Fragen der angewandten Chemie
· Diskussion möglicher Umweltbelastungen
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Farbmittel: Farbstoffe und Pigmente
Schwerpunkte:

A
Grundlagen der Farbenlehre

B
Möglichkeiten der Ausbildung von Farben (ein Überblick)

C
Emissionen von Licht

D
Absorptionen von Licht durch anorganische und organische Verbindungen

E
Farbstoffklassen

F
Färbeverfahren

G
Analytische Arbeit mit Farbmitteln.
1. Struktur der Materie
1.1 Physikalische und biologische Grundlagen der Farbenlehre
· physikalische und biologische Grundlagen der Beziehungen Licht – Farbe, Licht – Materie, Licht – Auge

1.2 Emissionen von Licht
· Flammenfärbungen durch einige Kationen

1.3 Absorption von Licht
· Strukturmerkmale organischer Verbindungen und ihr Einfluss auf die Farbigkeit

1.4 Strukturen organischer Verbindungen auf der Basis der Orbitaltheorie
· aliphatische und aromatische Verbindungen; - und -Bindungen

· Hinweis auf mesomere Strukturen

· konjugierte Doppelbindungen, Chromophore, auxo/chrome und antiauxo/chrome Komponenten im Molekül

1.5 Farbstoffklassen
· Azofarbstoffe (ein Beispiel)

· Carbonylfarbstoffe (Indigo)

2. Methoden der analytischen Chemie
· Flammenfärbungen

· Säure–Base–Reaktionen

· Farbstoffe als Indikatoren am Beispiel Methylorange

3. Ausgewählte Themen der angewandten Chemie
3.1 Wechselwirkung zwischen Farbstoff und Trägersubstanz
· Pigmentfarben

· Naturfarbmittel (z. B. Indigo, Krapp, Kermes)

· Färbeverfahren

· Direktfärben

· Küpenfärben

· Färben von Lebensmitteln
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Koordinationsverbindungen – Komplexverbindungen
Schwerpunkte:

A
Eigenschaften von Komplexverbindungen

B
Aufbau von Komplexverbindungen

C
Chemische Bindung in Komplexverbindungen

D
Bildung und Beständigkeit von Komplexverbindungen

E
Nomenklatur von Komplexverbindungen

F
Verwendung von Komplexverbindungen

Die detailliertere Planung zu diesem Thema laut vcV wird spätestens mit dem zweiten Halbjahr des Schuljahres 2005/2006 folgen.

